
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.04.2022 (11:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SC Pöcking-Possenhofen III : TSV Herrsching II 
Freitag, 08.04.2022, 19:30 Uhr

Mulert beendet mit seinem Sieg den Mannschaftskampf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TSV Herrsching II, als Gerd
Mulert sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber SC Pöcking-Possenhofen III
perfekt machte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Süd) war von Anfang an ein Tanz auf der Rasierklinge. Eine gute Leistung
zeigten an diesem Tag Mulert und Demirovic, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
siegreich gestalteten. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SC Pöcking-Possenhofen III
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet. Auch die Zahl von 6 Fünf-Satz-Spielen zeugt
von großem Kampf.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: 9:11, 15:13, 4:11, 11:8, 6:11 hieß es am Schluss, als Fenkl /
Jäger und Mulert / Demirovic am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Eher ungefährdet war dagegen der Erfolg in drei
Sätzen von Flath / Fiedler gegen Funk / Cvetanovski. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eine umkämpfte Niederlage gab es daraufhin
dagegen für Peter Fenkl beim 2:3 gegen Hajrudin Demirovic. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten
Spiels, als Karl-Heinz Flath und Gerd Mulert am Tisch die Klingen kreuzten. Einen sicheren Punkt für
seine Mannschaft holte im Anschluss Hans Fiedler beim 3:0 gegen Mome Cvetanovski. 2:3 endete
das Einzel zwischen Helmuth Jäger und Jürgen Funk aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SC Pöcking-Possenhofen III und TSV Herrsching II. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Gerd
Mulert wurden Peter Fenkl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte Karl-Heinz Flath bei seiner Pleite gegen Hajrudin Demirovic. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Hans Fiedler beim 2:3 gegen Jürgen Funk. Das Spiel verlor er dennoch im 5.
Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 2:7. Eher wenig Gegenwehr
bekam Helmuth Jäger beim 11:4, 11:8, 11:4 von Mome Cvetanovski. Das war ein souveräner Sieg.
Unglücklich war Hans Fiedler nachfolgend in der Partie gegen Gerd Mulert, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SC Pöcking-Possenhofen III die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 9:9 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TSV Herrsching II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SC Pöcking-Possenhofen III

Doppel: Fenkl / Jäger 0:1, Flath / Fiedler 1:0 
Einzel: P. Fenkl 0:2, K. Flath 0:2, H. Fiedler 1:2, H. Jäger 1:1 

 TSV Herrsching II
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Doppel: Mulert / Demirovic 1:0, Funk / Cvetanovski 0:1 
Einzel: G. Mulert 3:0, H. Demirovic 2:0, J. Funk 2:0, M. Cvetanovski 0:2


